
         

GEMEINDEBRIEF JUNI & JULI  2026 

 

Der Monatsspruch für Juni lautet: Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr 

mitgefangen; denkt an die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem 

irdischen Leib! (Hebräer 13,3) 
 

Liebe Geschwister, 

nach unserem Umzug gab es viele Kisten auszupacken und noch immer 

haben nicht alle Sachen ihren Platz gefunden. Nervig sind vor allem die 

Dinge, die sich nicht richtig einsortieren lassen, weil sie meine Ordnung 

durchbrechen. Das ist all das, was nicht klar Buch, Kleidung, Werkzeug, 

Geschirr oder ähnliches ist, oder Dinge, bei denen ich mir nicht sicher bin, ob 

sie doch besser weggeworfen oder verschenkt werden sollten. Ähnlich 

durchbricht der Hebräerbrief Ordnungen. Er blickt auf die Gefangenen, ohne 

einen Unterschied zu machen, warum jemand zurecht oder zu Unrecht in 

Gefangenschaft sitzt. Das kann Ordnungen zerstören, denn selbst bei klaren 

Straftaten lassen sich Menschen nicht einfach aus dem Leben „wegräumen“. 
Gott betrachtet uns als Menschen, als liebenswerte Kinder, mit Fehlern aber 

immer mit Würde: erlösungswürdig. Das macht uns füreinander 

verantwortlich, selbst da, wo es schwerfällt. Das betrifft Gefangene ebenso 

wie alle Menschen und besonders jene in prekären Situationen: In Leid, 

Schuld, Armut und Ausweglosigkeit. Den Opfern, das will ich unterstreichen, 

lässt sich das nicht abverlangen. Ihnen gehört volles Verständnis und 

Mitgefühl. Alle anderen sind aufgefordert, die Maßstäbe für Gerechtigkeit 

immer wieder zu überprüfen. Das ist kein abgeschlossener Prozess, wie wir 

wohl auch in unserer Wohnung immer wieder neu Ordnung schaffen müssen. 

Ich wünsche euch eine erholsame und freundliche Sommerzeit.  

                                                                Euer Christian Flöter 

Ostern 2026 
 

Nach der Feier des Ostermorgens und angebotenen 
Osterfrühstück in der Alten Apotheke des Schwesternhaus-
Ensembles feierte die Gemeinde das Osterfest mit einem 
Familiengottesdienst. Danach stellten wir uns zu einem 
Gruppenfoto an der Giebelseite unseres Kirchensaales auf. Wir 
freuen uns über dieses Abbild unserer Gemeinschaft in Jesus 
Christus und teilen es mit allen Leserinnen und Lesern. 
 

 

Bernd Domschke 
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Programm Gemeindefest: 
 

Wir feiern 275 Jahre Herrnhuter Brüdergemeine 

Kleinwelka 

Am 28. Juni 2026 ist es nun endlich soweit, dass wir unser 

Gemeindejubiläum mit einem Festtag feiern können. 

 

Geplant ist folgendes Programm: 
 

10.30 Uhr   Familiengottesdienst im Saal 

 

12.00 Uhr  Mittagsbuffet im Saal 

    

13.00 Uhr  Festvortrag von Dr. Lubina Maling / 
parallel: Kinderprogramm im 

Pfarrgarten 

 

14.00 Uhr  Märchenspiel im Gemeingarten  

(bei Regen im Speisesaal vom 

Schwesternhaus) 

 

15.00 Uhr  Liebesmahl im Saal mit Abschluss 

 

16.00 Uhr   Ende 

 

Seid mit dabei! Wir freuen uns auf euch! 
  

                                                                                 Christian Flöter 

 

Werkstatt Raum Ost 1.0 
 

Am 14.04.2026 trafen sich Vertreter*innen der Brüdergemeinen des 
Raumes Ost, der Sozietät Forst und der Haltestelle Cottbus zu ihrer 
ersten Werkstatt in Dresden. Die Herrnhuter Brüdergemeine Dresden 
hatte dazu in ihren schönen Kirchensaal eingeladen. Aus Kleinwelka 
waren Schwester Paula Flöter mit Hans und Weda sowie Bruder Bernd 
Domschke angereist. Der Werkstatttag stand unter dem Motto: „Du 
stellst meine Füße (unsere Füße) auf weiten Raum“ aus Psalm 31,9. 
Bunte Fußspuren begleiteten durch den Tag. Es war ein Tag des 
Kennenlernens, des Sprechens über Erwartungen und des einander 
Mut Machens. In einer Brainstorming-Phase konnten Ideen 
versammelt werden, die im nächsten Jahr für den Raum Ost 
vorstellbar sind wie zum Beispiel geistliche Stärkung, Vernetzen-
Online-Angebote, Aktivitäten, Weiterbildung, unsere Säle öffnen, 
Musik, kreativ werden, Feste feiern, Begegnung und Austausch, 
Organisation und Struktur. 
 
Daraus wurde die Planung für 2027/28: 

• Weiterbildung im Bereich Seelsorge, 
• geistliche Stärkung, 
• Gemeindetag im Raum Ost, 
• Spielfahrt (Schwerpunkt Jugend), 
• Spielfahrt für Familien und alle Generationen, 
• Chortreffen im Raum Ost in Niesky, 
• Orchester Unitas Musica, 
• Werkstatt Raum Ost, 
• Motto: Mach mit, sich gegenseitig inspirieren, geh mit auf 

neuen Wegen. 
 

Dazu bilden sich intergemeindliche Arbeitsgruppen. Im Feedback 
wurde ein schöner Anfang bestätigt und auch der Werkstattort 
Dresden mit seiner zentralen Lage für gut befunden. Es ist wichtig, 
die Kommunikation mit der Arbeitsgruppe „Zukunft“ zu optimieren. 
Eine von Schwester Cordula Przyluski gestaltete Singstunde rundete 
die erste Werkstatt des Raumes Ost mit Gesang und Gebet ab. 
Nachfragen können gerne an Bruder Bernd Domschke gestellt 
werden, der auch gerne das von Schwester Kerstin Hartmann 
geschriebene Protokoll zur Verfügung stellt.   

Bernd Domschke 
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Allgemeines aus der Gemeinde: 

 

Neues Redaktionsteam für den Gemeindebrief: 

Am 12. März entstand das neue Redaktionsteam: Bruder Christian Flöter 

als verantwortlicher Redakteur, Schwester Sophia Korzen als Redakteurin 

für das Layout und Bruder Bernd Domschke für die Recherche und 

Überregionales. Für Zuarbeit und Anregungen ist das Team jederzeit offen 

und dankbar und freut sich darauf, in Zukunft unsere Gemeinde in Wort 

und Bild zu begleiten. 

Wir haben einen neuen Konfirmationskurs 
 

Wie angekündigt haben wir im April mit einem kleinen 

Konfikurs begonnen. In Zukunft wird sich die 

jahrgangsübergreifende Gruppe etwa einmal im Monat 

treffen. Die Dauer für die Teilnehmenden ist auf zwei 

Jahre angelegt. Geplant ist, dass die ersten 

Teilnehmerinnen den Kurs im kommenden Jahr mit der 

Feier der Konfirmation abschließen können. Zum 

Redaktionsschluss des Gemeindegrußes bereiten wir 

uns gerade darauf vor, zum jährlichen Konfitreffen auf 

den Herrnhaag zu fahren, um dort mit jungen 

Menschen aus den Brüdergemeinden in ganz 

Deutschland zusammenzukommen.  

 
Christian Flöter  

Gemeinrat am 11.06.26, 19.30 Uhr: 
 

Es ist viel in Bewegung in der Brüder-Unität und in unserer Gemeinde: 

Christian Flöters Aufgaben als Gemeinhelfer gehen vielfältig über 

Kleinwelka hinaus, die Gemeinden in Deutschland organisieren sich neu in 

Räumen zu einer stärkeren übergemeindlichen Zusammenarbeit und auch 

bei uns in Kleinwelka müssen verschiedene Vorstellungen und Wünsche mit 

den Ressourcen, auf die wir zugreifen können, neu ins Verhältnis gesetzt 

werden. Dazu wollen wir als Ältestenrat einen Dialog mit euch darüber 

anstoßen, was wir als Gemeinde brauchen und was heute wichtig ist, um 

die richtigen Schritte in die Zukunft zu gehen. Sprecht uns als 

Ältestenratsmitglieder gerne an und auch wir wollen schauen, dass wir auf 

euch zugehen. Außerdem laden wir euch herzlich dazu ein, am 11.06. um 

19.30 Uhr in der Aula des Dora-Schmitt-Hauses zu einem Gemeinrat 
zusammenzukommen, um uns dort auszutauschen. In einer 

Klausursitzung im Herbst wollen wir als Ältestenrat dann darüber beraten 

und konkrete Maßnahmen erarbeiten. 
Der Ältestenrat 

 
   

 
Ausblick auf die diesjährige HMH-Tagung: 

 
Vom 26. bis zum 28. Juni 2026 treffen sich die Mitglieder und Freunde der 
Herrnhuter Missionshilfe zur Tagung mit eingeschlossener 
Mitgliederversammlung auf dem Herrnhaag. Für die Ev. Brüdergemeine 
Kleinwelka nimmt Br. Bernd Domschke teil. Das Redaktionsteam freut sich 
darüber, dass unsere Gemeinde vom Vorstand der HMH angefragt wurde, 
die Tagung in 2027 in Kleinwelka stattfinden zu lassen. Diese Anfrage 
behandeln wir im nächsten Ältesten- und Gemeinrat. 
 

 
Offene Kirche und Sommerpause: 
 

Im Sommer werden wir an den Sonntagen 12., 19. und 26. Juli eine 

Sommerpause einlegen und keine Predigtversammlungen im Saal haben. 

Wir laden aber in der gewohnten Zeit ein, zur „offenen Kirche“ einzutreten. 
Wer eine Zeit der Stille halten will, darf hier gerne zur Ruhe kommen. Auch 

ein kleines Handblatt für die persönliche Andacht wird bereitliegen. 

Außerdem wird eine Ansprechperson vor Ort sein.    

  
    Christian Flöter 
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Evangelische Brüdergemeine Kleinwelka   

Pfarramt 
Christian Flöter 
Zinzendorfplatz 5 
02625 Bautzen  
Tel.: 035935/20819 

Handy: 0178/3363953 

E-Mail: ch.floeter@ebu.de  

 

Abwesenheit Christian Flöter: 

05.06.26 – 07.06.26 

19.06.26 – 21.06.26 

07.07.26 – 21.07.26 

 

Vorsitzender Ältestenrat 

Bernd Domschke  
Tel.: 0151/17050067  
E-Mail: qualiberndoctor@gmail.com 

Kirchenrechneramt  
                                              
Frau Annett Tittel 
Zinzendorfplatz 5 
02625 Bautzen  
Tel.: 035935/20038 

 

Urlaub von Annett Tittel: 

21.07.26 – 07.08.26 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag:  9:00-11:00 Uhr 
Freitag:   9:00-11:00 Uhr 
 
E-Mail: 
vorsteheramt@bruedergemeine-
kleinwelka.de 

Bankverbindung:  Ev. Brüdergemeine Kleinwelka 

IBAN:  DE69 8555 0000 1000 0096 17 BIC: SOLADES1BAT     

Kreissparkasse Bautzen 

Ein Garten für die Gemeinde: 
 
Dass der Pfarrgarten ein kleines Paradies ist, dürfte den meisten 

Geschwistern bekannt sein. Dieses soll auch gerne für die Gemeinde 

zur Verfügung stehen. Gerade jetzt in den Sommermonaten lädt das 

satte Grün zum Verweilen ein. Geschwister, die sich gerne für ein 

paar ruhige Minuten in den Schatten setzen oder auf die Wiese legen 

wollen, wer Platz braucht, um sich auszutoben oder Lust hat, 

herumzustromern, darf gerne hinter das Pfarrhaus kommen. Auch, 

wer hier eine Feier ausrichten will, kann sich gerne im Pfarramt 

melden. Der Ort soll ein lebendiger Ort sein. 

 
Christian Flöter 

 

 

 

Datenschutz: 
 

Um in der Gemeinde an Geburtstage denken und auch auf unseren 

Veröffentlichungen nach außen Bilder aus unserem Gemeindeleben 

zeigen zu können, benötigen wir die Einverständniserklärung von allen 

betreffenden Personen. Dazu liegt dem Gemeindebrief ein Blatt zur 

Einwilligung bei. Bitte füllt dieses Blatt aus und gebt es unterschrieben 

im Pfarramt oder Vorsteheramt ab. Das hilft uns sehr dabei, unsere 

Arbeit datenschutzkonform durchzuführen. Vielen Dank! 

 
             Redaktionsteam 

 

Abwesenheit: 
 
Bruder Christian Flöter vom 05.06.26 bis 07.06.26 wegen der 

Vorbereitung der Kinderrüstzeit und am 19.06.26 bis 21.06.26 wegen 

der Deutschen Konferenz abwesend. 

 
Außerdem ist Bruder Christian Flöter vom 07.07.26 bis 21.07.26 im 
Urlaub. Bei Vertretungsfällen kann sich an Bernd Domschke gewandt 
werden, der dann Kontakt zur Kasualvertretung aufnehmen wird.   

 

 

Geburtstage 

11.06.   Hanna Oertel 
11.06.   Wilhelm Riecke 
12.06.  Thomas Böhme             
14.06. Benjamin Jurke           
17.06. Friedemann Koban  
21.06. Danko Piffczyk 
21.06. Annette Lohse 
27.06. Torsten Förster 
29.06.  Doris Mitschke 
 

 

 

 

 

 

 

 
09.07. Annabel Klien 
09.07. Friedemann Schubert 
13.07. Gabriele Friedland 
14.07. Anna Förster 
16.07. Gerda Lohr 
16.07. Mario Kalich 
18.07. Jascha Piffczyk 
18.07. Paula Flöter 
19.07. Doris Mosig 
21.07. Franz Emil Latzel 
24.07. Stefan Klotke 
26.07. Annett Gebuhr 
30.07. Waltraud Schubert 
31.07. Eberhard Förster 
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21.06. Danko Piffczyk 
21.06. Annette Lohse 
27.06. Torsten Förster 
29.06.  Doris Mitschke 
 

 

 

 

 

 

 

 
09.07. Annabel Klien 
09.07. Friedemann Schubert 
13.07. Gabriele Friedland 
14.07. Anna Förster 
16.07. Gerda Lohr 
16.07. Mario Kalich 
18.07. Jascha Piffczyk 
18.07. Paula Flöter 
19.07. Doris Mosig 
21.07. Franz Emil Latzel 
24.07. Stefan Klotke 
26.07. Annett Gebuhr 
30.07. Waltraud Schubert 
31.07. Eberhard Förster 

 


